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Liebe Kolleginnen und Kollegen! 

„Mit uns zieht die neue Zeit“. Diesen Satz singen wir traditionell am Ende eines jeden 
Bundesparteitags. Er ist Teil der Ur-Erzählung der Sozialdemokratie. Wir stellen uns den 
Herausforderungen einer jeden (!) Zeit. Es ist dieser Optimismus, der uns die Kraft gibt, 
auch größte Schwierigkeiten zu überwinden und so manchem Sturm zu trotzen. Wir 
wissen aus der Geschichte unserer Organisation um die großen Fragen der Mensch-
heitsgeschichte: Krieg und Frieden, Emanzipation und sozialer Fortschritt. Die Rückbe-
sinnung auf diese Themen und vor allem auf die Erfolge, die Sozialdemokratinnen und 
Sozialdemokraten errungen haben hilft auch in Zeiten wie diesen, die viele als unüber-
sichtlich und verunsichernd empfinden. Die SPD ist und bleibt gefordert, Orientierung 
zu geben und Probleme zu lösen. 

Wir SPD-Hauptamtliche müssen uns oft genug als Fels in der Brandung beweisen. Wir 
leisten unseren Beitrag, damit die SPD Kurs hält.  

Zum elften Mal dürfen wir die Parteischulwoche für Euch organisieren. Dieses Mal ge-
hen wir ein Wagnis ein. Die letztjährigen Teilnehmerinnen und Teilnehmer waren be-
geistert vom Praxismarkt. Den Praxismarkt gibt es wieder. Und zusätzlich direkt zu Be-
ginn den „Markt der Möglichkeiten“. Er kann nur funktionieren mit aktiven Teilnehme-
rinnen und Teilnehmern. Er lebt von Deiner Erfahrung und Deiner Bereitschaft, Wissen 
und Erfahrungen zu teilen. Jede und jeder bringt etwas mit und bekommt ein Vielfa-
ches zurück. Wir setzen hier auf das Motto „Wer wagt gewinnt!“ 

Die fünf zweitägigen Seminare am Dienstag und Mittwoch bilden die Breite der politi-
schen Arbeit ab: Wahlkämpfe gewinnen, Mitgliederpartei sein, Social Media beherr-
schen, achtsam mit sich selbst sein und Rechtliches für die Parteiarbeit beachten.  

Für die Programmideen bedanken wir uns beim IPQ-Programmrat: Olaf Abdinghoff-
Feldkemper, Elfi Heusinger von Waldegge, Marten Jennerjahn, Dr. Wilfried Lamparter, 
Daniel Rigot, Jochen Schmidt und Marcus Unbenannt. 

Über Anmeldungen freuen wir uns bis zum 15. April, damit Planungssicherheit für alle 
Beteiligten herrscht. Wer sich anmeldet, bekommt umgehend eine Eingangsbestäti-
gung von uns. 

Wir laden Euch herzlich ein, diese Parteischulwoche zu erleben und zu gestalten. Wir 
wünschen viel Freude an den Ergebnissen der Lernarbeit. 

 

Ioanna Badola, Dennis Eighteen, Klaus Tovar, Marion Vogel 
Euer Team aus der Parteischule 
im Willy-Brandt-Haus 
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Einladung des Parteivorsitzenden 

 

 

 

 

 

 

 

 

Liebe Genossinnen und Genossen, 
liebe Kolleginnen und Kollegen, 

die Beschäftigten der SPD beweisen auf allen Ebenen alltäglich höchste Professionali-
tät und Motivation. Mein Respekt vor Eurer Leistungsbereitschaft und Eurer Leistungs-
fähigkeit ist groß. Dafür bedanke ich mich sehr herzlich. 

Ohne Zweifel wird auch 2016 ein intensives Jahr für alle Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter der SPD, gerade dort, wo Wahlkämpfe zu bestreiten sind. Zugleich stellen wir in 
diesem Jahr die Weichen für die Bundestagswahl 2017. Die Perspektivdebatte für das 
Bundestagswahlprogramm hat begonnen. Mit Programmkonferenzen, Mitgliederbe-
fragung und anderen Partizipationsmöglichkeiten beweist sich die SPD als die Beteili-
gungspartei in Deutschland. Unser Ziel ist es, gesellschaftlichen Wohlstand und Fort-
schritt zu verwirklichen. Wir arbeiten für Demokratie und Frieden, Chancen für viele 
und soziale Gerechtigkeit. 

In dieser Broschüre steht auf den folgenden Seiten das Programm der 11. Parteischul-
woche. Die Parteischulwoche ist das bundesweite Weiterbildungsforum für die haupt-
amtlich Beschäftigten der SPD. Ihr alle  ob in den Sekretariaten, auf der Sachbearbei-
tungsebene oder in der Geschäftsführung, ob in den Kreisgeschäftsstellen, den Be-
zirksbüros, den Landesverbänden oder im Willy-Brandt-Haus tätig  seid angesprochen 
und zur Teilnahme herzlich eingeladen. 

Die Parteischulwoche findet dieses Jahr vom 20. - 23. Juni in Berlin-Schmöckwitz statt. 
Sie bietet fünf intensive Zweitagesseminare zur Auswahl und interessante Plenarver-
anstaltungen an. Für jede und jeden ist etwas Lernenswertes dabei, wähle Dir Deinen 
Schwerpunkt aus. Du bist herzlich willkommen. 

Mit freundlichen Grüßen aus dem Willy-Brandt-Haus 
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11. IPQ-Parteischulwoche
. – . Juni 1 in Berlin (Schmöckwitz)

. Januar 1 © Parteischule im Willy-Brandt-Haus

Terminvorschau: 1. IPQ-Parteischulwoche im Sommer 1

Abendessen

Campaign Camp reloaded - Trialog der Hauptamtlichen mit 
Frank Stauss (Geschäftsführer Agentur BUTTER GmbH) und 

Jana Faus (Inhaberin pollytix strategic reserach)

Mittagessen und aktive Mittagspause für Körper und Geist

Abendessen

Donnerstag

Praxismarkt: Arbeiten in der SPD

TeilnehmerInnenorientierte Präsentationen 
(Analysieren mit Mavis-Reports; Gespräche deeskalieren; MeineGestaltung.de;  Mitglieder werben; 

Mobilisierungsplaner; SPD-Zeitung machen; Ortsverein mit Zukunft u. a.)

Abschlussplenum

Mittagessen; anschließend Abreise

Montag

Willkommensplenum: Personen und Programm

Kultur erleben in Berlin
Führung durch die Ausstellung im Willy-Brandt-Haus "World Press Photo Award 1" 

mit anschließendem Besuch der Solar-Sky-Lounge

1:1 
- 1: Uhr

Markt der Möglichkeiten: 
Aus der Praxis für die Praxis. Der große Erfahrungs- und Materialaustausch. 

Jede und jeder bringt etwas mit und bekommt viel zurück.
Motto: „Geteiltes Wissen ist doppeltes Wissen.“

Mittwoch

Abendessen

Forum "Politik aktuell" mit Generalsekretärin Katarina Barley

Dienstag

Mittagessen und aktive Mittagspause für Körper und Geist
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Der Markt der Möglichkeiten. 
Montagnachmittag 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wer sich anmeldet, bekommt von uns umgehend eine Teilnahmebestätigung UND die 
Frage gestellt: Was bringst Du mit für den Markt der Möglichkeiten?  

 Das kann ein Tipp aus der digitalen Welt sein (z.B. die zeitsparen-
de Funktion in MS-Office „Format übertragen“ oder eine neue 
Anwendung alá Termine machen mit „Doodle“ usw.).  

 Das kann ein attraktives Veranstaltungsformat oder eine Low-
Budget-Aktionsidee sein.  

 Das darf auch ein gelungener Flyer, eine kreative Einladung oder 
ein witziges Give-away sein.  

 Auch ein wertschätzendes Danke-schön-Schreiben oder eine an-
dere gelungene Korrespondenz sind gerne gesehen.  

 Ein persönlicher Tipp für die Büroorganisation, zum Zeitmana-
gement, für die Ablage ...  

 Oder oder oder ...  

 Wir setzen nur eine einzige Grenze: Es muss mit Deiner Arbeit bei 
der SPD zu tun haben.  

Wir freuen uns auf den Markt der Möglichkeiten. 

AUS DER 
PRAXIS FÜR 
DIE PRAXIS. 

Der große  
Erfahrungs- und 

Materialaustausch. 

Jede und jeder 
bringt etwas mit 

und bekommt 
viel zurück. 

GETEILTES WISSEN 
IST VIELFACHES 

WISSEN.“ 
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Forum „Politik aktuell“  

Montagabend 
Unser Gast:  

 
 

Dr. Katarina Barley 
Generalsekretärin 

 

 

 

 

 

Die Generalsekretärin Katarina Barley sucht das Gespräch mit den Hauptamtlichen. 

 

 Die langen Linien, die große Politik, die Tagespolitik. 
Wie gibt die SPD dem Geschehen Inhalt, Richtung 
und Orientierung? 

 Wie beweist die SPD Profil für Frieden und Demo-
kratie, für soziale Gerechtigkeit und gesellschaftli-
chen Fortschritt? 

 Wie organisiert sich die SPD, um die Zukunft zu ge-
stalten? 

 

Das Forum „Politik aktuell“ speist sich aus den am 20. Juni 2016 aktuellen Themen und 
dem Dialog zwischen Hauptamtlichen und Generalsekretärin. 
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Campaign Camp reloaded:  
Trialog über Politik, Kommunikation 
und Kampagne 
 
 
Mittwochabend 
Unsere Gäste:  

 

Frank Stauss 
Mitinhaber der Kommunikationsagentur BUTTER 

Frank Stauss und seine Agentur arbeiten für den 
SPD-Vorstand. Die Bundestagswahl 2017 hat er 
schon jetzt vor Augen. Seine Blogbeiträge auf der 
persönlichen Website frank-stauss.de lesen und 
teilen zahlreiche Menschen.  

 
Jana Faus  
(Geschäftsführerin, pollytix strategic research) 

Jana Faus ist Sozialwissenschaftlerin, Unternehmerin und 
Politikberaterin. Für den SPD-Parteivorstand betreibt sie 
innovativ quantitative und qualitative Forschung. Sie zeigt 
Gefahren und Risiken, Chancen und Potenziale auf. 

 

 

Den TRIALOG komplettieren die Teilnehmerinnen und Teilnehmer.  

Impulse kommen von allen drei Beteiligten. 
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Die Seminare 
Seminar 1: Wahlkampf. Planung, Umsetzung. 

bewährte Tradition und zeitgemäße Innovation. 

Die/den WahlkämpferIn erkennt man an den Ringen unter den Augen und dem Fun-
keln in den Augen. Wahlkampagnen sind die wohl kräftezehrendste und zugleich bel-
ebenste Phase im politischen Kalender. Es ist die Zeit harter Arbeit, kreativer Höchst-
leistungen und akribischer Planung. Hauptamtliche, Ehrenamtliche, Freiwillige und 
KandidatInnen haben ein gemeinsames Ziel: Möge der rote Balken am Wahlsonntag 
am höchsten klettern.  

In diesem Seminar zeichnen wir den Weg von der Nominierung des/der KandidatIn bis 
zum Wahltag nach. Wir beschäftigen uns mit folgenden Themen: 

Inhalte 

o Analyse der Ausgangslage und strate-
gische Planung für den Wahlerfolg 

o Positionierung des/der KandidatIn 
o Themensetzung 
o Die „Wahlkampferzählung“ 
o Einbinden von Ehrenamtlichen und 

Freiwilligen 

o Konzeption und Produktion von 
Wahlkampfmaterialien 

o Verknüpfung von Instrumenten des 
Online- und Offlinewahlkampfs 

o Methoden zur direkten WählerInnen-
Ansprache (u. a. Tür-zu-Tür) 

o Einsatz von Smartphonefotografie  

Dabei bedienen wir uns aus dem Werkzeugkoffer bekannter und erprobter Wahl-
kampfwerkzeuge und fügen neue Instrumente hinzu. Denn wer eine Kampagne von 
gestern fährt, wird morgen nicht gewinnen. Und wer die Lehren vergangener Kampag-
nen nicht verstanden hat, blickt ebenfalls am Sonntag um 1: Uhr unglücklich auf 
den Fernseher.  

Trainer: Dennis Eighteen 
 Dennis Eighteen ist Mitarbeiter des SPD-Parteivorstands, lei-

tet das Büro des Stellvertretenden Parteivorsitzenden Olaf 
Scholz und ist zugleich Pädagogischer Leiter der Parteischule. 

 Seit  arbeitet er hauptamtlich für die SPD. Erst als Kreis-
geschäftsführer der SPD Hamburg-Eimsbüttel, dann ab  
beim Parteivorstand in Berlin. 11 und zuletzt 1/1 wurde 
er an die Landesorganisation Hamburg für die erfolgreichen 
Bürgerschaftswahlkampagnen entliehen.  

 Neben seiner Arbeit im Unterbezirk, Landesverband und auf der Bundesebene hat 
er als freiwilliger Helfer/Beobachter im Präsidentschaftswahlkampf von Barack 
Obama gearbeitet. 1 delegierte ihn der Parteivorstand nach Ohio, um vor Ort am 
Tür-zu-Tür-Wahlkampf mitzuwirken. Seine Erkenntnisse waren eine Grundlage für 
die Entwicklung des Campaigner- und Tür-zu-Tür-Programms der Bundespartei. 

 Dennis Eighteen ist studierter Amerikanist und absolvierte den Ausbildungsgang 
zum Organisationsmanager der „Akademie Management und Politik“ der Friedrich-
Ebert-Stiftung. 

 Dennis Eighteen leitet seit zehn Jahren Seminare und Workshops für die SPD und 
ihr nahestehende Organisationen. 
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Die Seminare 
Seminar 2:  Mitgliederarbeit. Freiwillig. Ehrenamtlich. Engagiert.  

Die SPD arbeitet vorwiegend mit freiwillig ehrenamtlich Engagierten. Das ist klassisch 
für zivilgesellschaftliche Organisation. Zugleich erfüllt sie – wie andere politische Par-
teien – die wichtige Funktion, Personal für Mandate und Ämter in Parlamenten und 
Regierungen zu rekrutieren. Diese Scharnierfunktion der Partei als zivilgesellschaftliche 
und (demokratisch legitimierte) Macht ausübende Organisation stellt die SPD immer 
wieder vor neue Herausforderungen. 

Eines der Hauptprobleme heute ist die abnehmende Zahl der Engagierten (Stichwort: 
Mitgliederschwund). Gleichzeitig nehmen die zu erfüllenden Aufgaben und Funktionen 
zu. Der Blick auf die Realität der SPD offenbart die Lage in ihrer ganzen Ernsthaftigkeit: 
Weniger Personen einerseits und mehr Strukturen, mehr Aufgaben, mehr Themen, 
mehr Komplexität andererseits. 

Vor diesem Hintergrund fragt das Seminar, wie Mitgliederwerbung, -bindung und -
aktivierung in der individualisierten Massengesellschaft heute funktionieren kann. 
Was kann die SPD aus sich selbst heraus und aus der Situation anderer großer Organi-
sationen mit Haupt- und Ehrenamtsstrukturen lernen? 

Der Workshop wird 

 ausführlich die Situation der Zivilgesellschaft in Deutschland unter die Lupe neh-
men, 

 die Lage der SPD in dieser spezifischen Gemengelage beschreiben und analysieren 
 konkrete Konsequenzen für die praktische Mitgliederarbeit vor Ort entwickeln. 

Ziel ist es, eine gemeinsame Perspektive für die Mitgliederarbeit zu finden und für die 
konkrete Arbeit vor Ort anschlussfähig zu machen. Neben fundierter Information durch 
Vortrag und Materialien sollen die Teilnehmenden möglichst intensiv mit ihren eige-
nen Erfahrungen zum Gelingen des Seminars beitragen.  

Trainer: Serge Embacher 
Serge Embacher ist Politikwissenschaftler und Pub-
lizist und arbeitet beim Bundesnetzwerk Bürger-
schaftliches Engagement in Berlin, wo er sich in 
verschiedensten Zusammenhängen intensiv mit 
allen Aspekten der Zivilgesellschaft und des bür-
gerschaftlichen Engagements beschäftigt hat. Vor-
her hat er u. a. als wissenschaftlicher Mitarbeiter 
und Büroleiter im Bundestag gearbeitet. Die prakti-
sche Parteiarbeit vor Ort ist ihm durch langjähriges 
Engagement in der SPD (u. a. als Ortsvereinsvorsit-
zender) vertraut. 
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Die Seminare 
Seminar 3:  Social Media Management. 

Strategien für eine ganzheitliche Öffentlichkeitsarbeit. 

Politische Öffentlichkeitsarbeit muss heute ganzheitlich gedacht werden. Die Zeiten 
sind vorbei, in denen man insbesondere das Marketing im Internet losgelöst vom Rest 
ansah. Heute müssen alle Bereiche ineinander greifen, einem roten Faden folgen.  

Dieses Seminar legt die Basis für ganzheitliche Öffentlichkeitsarbeit. Neben grundsätz-
lichen Werkzeugen und Strategien liegt ein Schwerpunkt dieses Seminars im Online-
marketing. Es wird gezeigt, wie wichtig die Integration von Social Media Management 
und Internet in die Offline-Methoden der politischen Öffentlichkeitsarbeit ist. Dabei 
steht nicht die Technik im Vordergrund, sondern es werden kreative Onlinestrategien 
vorgestellt und gezeigt, wie diese mit der Gesamtstrategie verknüpft werden können. 

 

Seminarinhalte:   

o Was ist eine ganzheitliche Öffentlich-
keitsarbeit? 

o Visionen, Leitbilder und Ziele: Unsere 
politische Basis erkennen und formulie-
ren 

o Wie ist eigentlich unsere Situation? 
Werkzeuge zur Selbstanalyse 

o Mit Themen arbeiten: Themen finden, 
analysieren und umsetzen 

o Zielgruppen: Für wen arbeiten wir, wer 
ist für uns wichtig?  

o Kampagnen und Wahlkämpfe aufbauen 
o Facebook, Twitter & Co. – Was bringen 

mir Soziale Medien? 

o Social Media-Strategien für Gremien 
(Fraktionen, Parteigremien) 

o Erfolgreiches Social Media-Marketing für 
KandidatInnen und MandatsträgerInnen 

o Bilder sprechen lassen: Mit Fotos und 
Videos arbeiten 

o Schreiben im und für das Internet  
o Praxisbeispiele aus Wahlkämpfen und 

Parlament 
o Online und Offline: Wie man beide Wel-

ten miteinander verknüpfen kann 
o Rechtlichte Stolperfallen vermeiden, 

Urheber- und Persönlichkeitsrechte be-
achten 

 
 
Trainer: Leif Neugebohrn   
Leif Neugebohrn, Fotograf und Berater für Öffent-
lichkeitsarbeit. Trainer und Referent für große Bil-
dungswerke (SGK, FES), Gewerkschaften, Partei-
gremien, Fraktionen und Wirtschaftsunterneh-
men. 
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Die Seminare 
Seminar 4: Selbstverantwortung und Achtsamkeit.  

So stärkst Du Deine persönliche Widerstandskraft. 

Mit Widerstandskraft kannst Du - bildlich gesprochen - auf der täglichen Welle von Heraus-
forderungen, Aufgeregtheiten, Krisen und Veränderungen surfen. Innere Stärke und mentale 
Energie machen das möglich. Das hilft im Beruf und im Privatleben. 

Deine persönliche Widerstandskraft setzt Du psychisch und körperlich ein und meisterst be-
lastende Situationen. Besonders im Arbeitsalltag bedeutet dies: trotz hoher Anforderungen, 
komplexer Arbeitsbedingungen und ständigen Wandels kraftvoll, gelassen und handlungs-
fähig zu sein. 

Jeder Mensch hat Widerstandskraft. Im Seminar lernst Du sie zu hegen und zu pflegen.  

Seminarinhalte: 

o Innehalten: Wo stehe ich? 
o Konstruktive und destruktive  

Denkmuster 
o Rollen klären – welche Rollen erfüllen 

mich (noch), von welchen kann ich mich 
verabschieden? 

o Wie komme ich zu einer selbstverant-
wortenden Haltung? 

o Präsenz und Achtsamkeit  
o Soziale Netze – was trägt mich,  

wie dicht ist es gestrickt? 
o Veränderungsziele und  

Handlungsoptionen entwickeln 
Der Gewinn:  
In diesen zwei Tagen lernst Du Dich selber besser kennen. Du wendest verschiedene Metho-
den an, die Perspektive zu wechseln. Du probierst kreative Techniken aus, um Denk- und 
Verhaltensmuster sowie Sichtweisen zu variieren. Der vertrauensvolle Austausch unter 
Gleichgesinnten stärkt Dich.  

Durch die behutsame Entwicklung von Handlungsoptionen und realistischen Zielen gehst 
Du stärker und selbstbewusst zurück in den Alltag. Du weißt, Deine Bedürfnisse präziser 
wahrzunehmen. Du erschließt neue Kraftquellen und gewinnst einen konstruktiv-
optimistischen Blick auf das Kommende. 

Trainerin: Ines Koenen  

Dozentin und Coach. 
Als Dozentin und Coach bin ich seit 2014 selbstständig, nachdem ich 
zuvor als Schauspielerin und Theaterwissenschaftlerin und Referen-
tin im Politikmanagement tätig war.  
Krisen und Umbrüche zu meistern kenne ich selbst aus meiner eige-
nen Biografie und Lebenserfahrung.  
Meine Markenzeichen sind kreative und lebendige,  auf den Ressour-
cen der TeilnehmerInnen aufbauende Seminare und Coachings.  
Ich arbeite mit ehrlicher Wertschätzung, Humor und feinsinniger 
Aufmerksamkeit für jede und jeden. 
www.ines-koenen.de   
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Die Seminare 
Seminar 5: Recht freundlich. 

Rechtliches für die Parteiarbeit. 

Statuten, Wahlen & Recht des Meinungskampfs 

Ihr erhaltet Einblick in die wichtigsten Themen rund um das Organisationsstatut, die Wahl- 
und Schiedsordnung - von der Fusion von Ortsvereinen, der Quotierung von Vorständen, den 
verschiedenen Wahlverfahren bis zur Besetzung der Schiedskommissionen. Daneben wer-
den immer wieder auftretende Fragen im Wahlkampf wie z.B. Briefkastenwerbung, Neutrali-
tätsgebot oder Plakatierungen besprochen.  

Internetrecht (Schwerpunkt Urheberrecht) 

Hier erhaltet Ihr eine Übersicht anhand zahlreicher Praxisbeispiele, was Ihr von dem was 
man mit dem Internet kann, rechtlich auch darf. Neben den Themenschwerpunkten Urhe-
ber- und (Urheber-)Persönlichkeitsrecht (UrhG und KUG) werden auch Themen wie Marken-
recht (MarkenG), Wettbewerbsrecht (UWG), allgemeines Zivilrecht (BGB) sowie das Thema 
Internet-Impressum (TMG und RStV) angesprochen und verdeutlicht. 

Das Geld der Partei: Einnehmen, ausgeben, verwalten und dabei die Regeln beachten! 

Politik wird zuallererst mit Inhalten gemacht! Aber es geht auch immer wieder und beson-
ders in Wahlkampfzeiten ums Geld. Und wenn die Kassiererin und der Kassierer nicht weiter 
wissen, seid Ihr gefragt:   Wie verbuche ich Wahlkampfkosten eines gemeinsamen Kandida-
ten mit einer anderen Partei? Welche Spende dürfen wir annehmen und was ist mit der 
Spendenquittung? Wie geht Sponsoring? Wie hoch sollte der Sonderbeitrag unserer künfti-
gen Ratsmitglieder sein? Welche Vorschriften sind bei der Rechenschaftslegung zu beach-
ten?  

Diese und weitere Fragen wollen wir beantworten, vor allem aber wollen wir auf Eure Praxis 
und Eure konkreten täglichen Probleme eingehen. Als Grundlagen dafür dient uns natürlich 
die Finanzordnung der SPD. Aber wir werden uns auch mit dem Parteiengesetz und seiner 
Entwicklung bis zu den jüngsten Veränderungen im Dezember 2015 beschäftigen. 

 
Dozentinnen und Dozenten: 
Saskia Freiesleben, Willy-Brandt-Haus,  
SPD-Parteivorstand, Justiziarin 
Alexander Grapentin, Willy-Brandt-Haus,  
SPD-Parteivorstand, Zivil- und Vertragsrecht 
Constanze Röder, Willy-Brandt-Haus,  
SPD-Parteivorstand, Schatzmeisterei, Revision 
Ana Paula Rodrigues da Costa,  
Willy-Brandt-Haus, SPD-Parteivorstand,  
Schatzmeisterei, Sponsoring 
Andreas Schlotmann, Willy-Brandt-Haus,  
SPD-Parteivorstand, Schatzmeisterei, Spenden    
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Kultur erleben in Berlin: 
World Press Photo Award 
Führung durch die Ausstellung im Willy-Brandt-Haus 
Dienstagabend 

Internationale politisch und sozial engagierte Foto-
grafie – das ist das Markenzeichen des Freundeskreis 
Willy-Brandt-Haus. Der Freundeskreis wurde 1996 
gegründet, im gleichen Jahr, in dem auch das Willy-
Brandt-Haus eingeweiht wurde. Von Anfang an präg-
ten internationale Künstler den neuen Ausstellungs-
ort. Aus aller Welt strömen Kunstinteressierte in die 
Galerien im Willy-Brandt-Haus, letztes Jahr zählten 
wir über 150.000 Besucherinnen und Besucher. 

Seit 2002 präsentiert der Freundeskreis den jährlich 
vergebenen World Press Photo Award, den weltweit 
größten und renommiertesten Wettbewerb für Pres-
sefotografie. Zu sehen sind dramatische Bilder von 
den Brennpunkten der Welt.  

Die Geschäftsführerin und künstlerische Leiterin  
Gisela Kayser persönlich führt uns durch die diesjäh-
rige Ausstellung, die in der Hauptstadt exklusiv nur 
im Willy-Brandt-Haus zu sehen ist. 

Das Bild hat Menschen in aller Welt geschockt: Eine 
junge Frau, deren Nase offenbar mit brutaler Gewalt 

abgeschnitten wurde. Taliban-Krieger und ihr Ehe-
mann waren die Täter. Das Porträt der verstümmelten 

Afghanin wurde Pressefoto des Jahres 2010. 

 

Anschließend erkunden wir die Nachbar-
schaft des Willy-Brandt-Hauses. Die Sky-
Lounge (noch ein Geheimtipp!) liegt nur 200 
Meter entfernt und bietet im 20. Stock einen 
tollen Blick auf Berlin. 

 

Alternativprogramm: 
Die UEFA erklären wir nicht zu unserem 
Kooperationspartner. Sie bietet trotzdem ein 
Alternativprogramm. Die 15. Fußball-
Europameisterschaft findet in Frankreich 
und auch in Schmöckwitz auf dem Bild-
schirm statt …  
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Praxismarkt: Arbeiten in der SPD. 
Donnerstagvormittag 

Best-Practice-Austausch und externe Expertise 

 

TeilnehmerInnenorientierter Erfahrungsaustausch. 

Konkret: 

1) Analysieren mit MAVIS-Reports: 
mit: Ingolf Klaassen, Willy-Brandt-Haus, 
SPD-Parteivorstand, Referat Freiwilligenarbeit 

2) Gespräche deeskalieren: 
mit Achim Schreier, Willy-Brandt-Haus,  
SPD-Parteivorstand, Referatsleiter Direktkommunikation 

3) MeineGestaltung.de: 
mit: Laura Giannini, Willy-Brandt-Haus, 
SPD-Parteivorstand, Referat Produktion und Vertrieb 

4) Mitglieder werben  
mit: Tobias Keim, Willy-Brandt-Haus, 
SPD-Parteivorstand, Referat Freiwilligenarbeit 

5) Mobilisierungsplaner  
mit: Sara Schlote, Willy-Brandt-Haus, 
SPD-Parteivorstand, Referat Freiwilligenarbeit 

6) SPD-Zeitung machen  
mit: Dietmar Bergmann, Willy-Brandt-Haus, 
SPD-Parteivorstand, Referat Textredaktion 

7) Ortsverein mit Zukunft  
mit: Klaus Tovar, Willy-Brandt-Haus, SPD-Parteivorstand,  
Referatsleiter Freiwilligenarbeit, Leiter der Parteischule 

 

Änderungen vorbehalten. 
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Die Akademie 
Schmöckwitz  

Wernsdorfer Straße 43 
12527 Berlin 
Die Akademie Berlin-Schmöckwitz liegt 
am südöstlichen Stadtrand Berlins, im 
Bezirk Köpenick. 
Entfernungen: 
Akademie Berlin-Schmöckwitz – City 
West Kurfürstendamm: 32 km 
Akademie Berlin-Schmöckwitz – City Ost 
Alexanderplatz, Regierungsviertel: 26 km  

Wir bieten einen Shuttle ab dem S-Bahnhof Grünau um 13:10 Uhr an. Wer mitfahren will, meldet 
sich bis zum 3. Juni bei uns in der Parteischule im Willy-Brandt-Haus:  
parteischule@spd.de. 

Anreise mit dem Pkw 

Anfahrt von Westen und Süden über Berliner Ring A 10 (von der A 2, der A 9 und der A 13). 
Am Schönefelder Kreuz Richtung Frankfurt (Oder) bis Abfahrt Niederlehme, Richtung Wernsdorf, in Wernsdorf 
Richtung Berlin-Schmöckwitz. Nach dem Ortseingangsschild Berlin an der Bushaltestelle rechts abbiegen. 
Anfahrt aus nördlicher Richtung über Berliner Ring A 10 (von der A 24) 
Am Dreieck Havelland über die A 10 Richtung Frankfurt (Oder) bis Abfahrt Erkner, in Erkner am Kreisverkehr 
Richtung Neu Zittau, in Neu Zittau geradeaus in Richtung Wernsdorf fahren, in Wernsdorf weiter Richtung 
Berlin-Schmöckwitz und nach dem Ortseingangsschild Berlin an der Bushaltestelle rechts abbiegen. 
Anfahrt aus dem Stadtgebiet 
Aus dem Zentrum über die Stadtautobahn A 113 bis Abfahrt Adlershof (Ausfahrt 5) fahren. Dann ein kurzes 
Stück der B 96a (Adlergestell) folgen, Richtung Grünau abfahren und ab der Beschilderung der Hotelroute 3 
folgen. Sie fahren ab Schmöckwitz die Wernsdorfer Straße entlang, vorbei am „Campingplatz am Krossinsee“ 
und an der ersten Straße (vor der Bushaltestelle) links abbiegen. 

Anfahrt mit dem Öffentlichen Personennahverkehr: Aktuelle Fahrplanauskunft: www.bvg.de 

Anreise vom Flughafen Tegel 

Mit dem Bus „TXL“ Richtung Alexanderplatz bis „S-Bahnhof Beusselstraße“ fahren. Dort 
umsteigen in die Ringbahn S 41 Richtung „Ostkreuz“. Am S-Bahnhof Ostkreuz umsteigen am gleichen Gleis in 
die S-Bahn Linie S 8 Richtung „Grünau“. (Fahrtzeit ca. 1 Stunde). 
Ab „S-Bahnhof Grünau“ per Taxi, der Taxistand befindet sich an der Ecke in Richtung der Tram (Fahrzeit ca. 10 
Minuten). 

Anreise vom Flughafen Schönefeld BBI 

Vom Flughafen Schönefeld BBI empfehlen wir die Weiterfahrt per Taxi. (ca. 30 €) 

Mit dem Zug 

Vom Berliner Hauptbahnhof bzw. vom Ostbahnhof mit den S-Bahnlinien S 5, S 7 oder S 7 zum „Ostkreuz“. Dort 
umsteigen in die S-Bahn Linie S 8 Richtung „Grünau“. 
Ab „S-Bahnhof Grünau“ per Taxi, der Taxistand befindet sich an der Ecke in Richtung der Tram (Fahrzeit ca. 10 
Minuten). 
  



So kommen Sie zur Akademie Berlin-Schmöckwitz:

Akademie Berlin-Schmöckwitz GmbH
Wernsdorfer Straße 43  n  12527 Berlin n Deutschland
Telefon +49 (0)30 67503-0  n  Fax +49 (0)30 67503-220
info@akademie-schmoeckwitz.de  n  www.akademie-schmoeckwitz.de



So kommen Sie zur Akademie Berlin-Schmöckwitz:

Akademie Berlin-Schmöckwitz GmbH
Wernsdorfer Straße 43  n  12527 Berlin n Deutschland
Telefon +49 (0)30 67503-0  n  Fax +49 (0)30 67503-220
info@akademie-schmoeckwitz.de  n  www.akademie-schmoeckwitz.de



Skizze und Info zum Shuttle  

S-Bahnhof Grünau zur Akademie Schmöckwitz 

Am S-Bahnhof Grünau  bitte den Bahnsteig in Fahrtrichtung vorne verlassen  

Dies ist der kleinere Ausgang, nicht die Haupthalle!  

Über die Treppe gelangt man direkt auf die Straße „Adlergestell“.  

Am Ausgang stehen die Shuttle-Taxen bereit. In der Skizze weist der Stern den Weg.        

Wird Hilfe benötigt?  

Im Bedarfsfall bitte in der Akademie Schmöckwitz unter der Telefonnummer  

030- 67503-0 anrufen. Dort wird geholfen. 

Berlin 

Schmöck-

witz 
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11. IPQ-Parteischulwoche (20. - 23.06.2016)  

 Anmeldung:   Fax an 030 25 99 11 95  
Anmeldung bitte bis zum 15. April 2016 Parteischule im Willy-Brandt-Haus 
  10963 Berlin 

Bitte in B L O C K S C H R I F T  ausfüllen! DANKESCHÖN 

 

Name 

 

Vorname 

 

Funktion 

 

Landesverband/Bezirk 

 

Straße (SPD-Anschrift) 

 

PLZ Ort (SPD-Anschrift) 

 

E-Mail 

 
Du bestimmst Deinen Seminar-Fokus! Für alle Seminare gilt eine  
Maximal-Teilnehmerzahl. 
 

 Deine Seminarpräferenzen:  erste  zweite 

 Präferenz Präferenz 
    

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

Für den Markt der Möglichkeiten bringe ich etwas mit (siehe Seite 5). 

 ________ ____________________________ 
 Datum Unterschrift (TeilnehmerIn) 

 

Seminar 1:  Wahlkampf. Planung, Umsetzung - bewährte Tradition und zeitgemäße Innovation. 

 

Seminar :  Mitgliederarbeit. Freiwillig. Ehrenamtlich. Engagiert. 

 

Seminar : Social Media. Management - Strategien für eine ganzheitliche Öffentlichkeitsarbeit. 

 

Seminar :  Selbstverantwortung und Achtsamkeit. So stärkst Du Deine persönliche Widerstandskraft. 

 Bestätigung  
(Bezirk /  

Landesverband /  
Willy-Brandt-Haus) 

Hiermit bestätige ich, dass 
die hier angemeldete Person 
an der Parteischulwoche 
1 teilnimmt. 
Mit der Kostenbeteiligung 
von  € bin ich einverstan-
den. 
 

 

 
 
 

Datum /Unterschrift  
(personalverantwortliche Person) 

1  

1  

1  

1  

 

Seminar : Recht freundlich. Rechtliches für die Parteiarbeit. 1  


